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Zeversches Wochenblatt

^ 69. Dienstag , den 2 Mai 1865

G e s e 1 ) b l a t t
für daß

Herz ogthum Olden burg.
XIX . Band. (Ausgeg . d . 30 . April 1865 .) 8 . Stück.

,z !, h a l t :
M 13 . Gesetz für das Herzoglhum Oldenburg vom 25 . April 1865

betreffend die Aufnahme einer Anleihe zur Bestreitung von
Eisenbahnbaukosten . _"

M . 13.
Gesetz für das Herzogthum Oldenburg , betreffend die Aufnahme einer

Anleihe zur Bestreitung von Eisenbahnbaukosten.
Oldenburg , den 25 . April 1865.

Wir Nicolaus Friedrich Peter , von
Gottes Gnaden Großherzog von Oldenburg,
Erbe zu Norwegen , Herzog von Schleswig,
Holstein, Stormarn, der Dithmarschen und
Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birkenfeld,
Herr von Jever und Kniphausen rc. rc.

verkünden mit Zustimmung des Landtags als
Gesetz für das Herzogthum Oldenburg , waS folgt:

Art . 1 . Zur Herbeischaffung der Geldmittel zum
Bau einer Eisenbahn soll eine Anleihe bis zur Summe
von einer Million und stebenmalhundert und fünfzig¬
tausend Thaler ausgenommen werden.

Art . 2 . Die Anleihe soll innerhalb des Zeitraums
der nächsten sechszig Jahre allmählig wieder abgetragen
werden.

Art . 3 . Das Nähere über die Art und Weise der
Anleihe, ihre Verzinsung und Rückzahlung ist von der
vollziehenden Behörde zu bestimmen und zu veröffentlichen.

Art . 4 . Für Uebertragung der Schuldurkunden
wegen der Anleihe bedarf es der Verwendung von
Stempelpapier nicht.

Art . 5 . Mit Vollziehung dieses Gesetzes ist, un¬
ter Oberaufsicht Unseres Staatsministeriums, Departe¬
ment der Finanzen, Unsere Cammer deS Herzogthumö
Oldenburg beauftragt.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namen S-Unter-
schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 25.
April 1865.
G - 8 .) _ Peter.

Z e d e l i u s.

_ Holtzinger.
Dienst - Ernennung.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben
geruht, den vr . moä . Lüken zum Assistenzarzt im Trup-
PencorpS zu ernennen. ,

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Regier « ng.

1 . Nachfolgend bezeichnet « Bekanntmachungen,
nämlich:

s) detr. eine Boje zur Bezeichnung einer Untiefe beim
neuen Hafen zu lüvorno,

b) betr. eine Boje am Eingänge des Hafens von
Nnoona,

v) betr . Leuchtfeuer auf 6spo 6sooia und 6spo 8anäolo
(Sardinien),

ä) betr. Errichtung von Sturmsignalen an der italie¬
nischen Küste,

e) betr. Signale beim Hafen von Neapel,
1) betr . ein neues Leuchtfeuer bei 60220 8ps<lsio

(Südküste von Sicilien),
§) desgl. bei Neapel,
k) desgl. bei lävorno,
i) betr . ein Seezeichen bei Oastellamare «li 8tabia,

k) desgl. bei kalermo,
l) deSgl . bei Irapani,

m) Loorscnreglcment für den Hafen von Lari,
n) betr. Veränderung des Leuchtfeuers von8 iniASAlia,
0) betr. Bezeichnung einer Untiefe bei kari,
p) betr. ein neue« Leuchtfeuer zu karlotta,
q) betr. Seezeichen auf der Rhede von -l.uAll8tg,

sind auf dem Bürau des Wasserschouts zu Brake zur
Einsicht der Betheiligten niedergelegt.

Oldenburg . 1865 April 18.
_ Erdmann._

Köhrun gS - Kommission.
(Schluß.)

6 . abgeköhrt:
1 . Der Hengst des Zellers Clemens Dwertkotte zu

Dinklage, Amts Steinfrld, geb . 1862 , rothbraun,
vom lanus.

2 . Der Hengst des Friedr . Heinr . Hillmer Schuma-
macher zu Kladdingen, Amts Delmenhorst, geb.
1861 , hellrothbraun , vom Nmbo, wurde bei der
Hauptköhrung 1864 zurückgesetzt.

3 . Der Hengst des Fr. Plate zu Hohenweide, Amts
Delmenhorst, geb. 1862, rothbraun vom Xoun§
kustio , aus einer Stute vom Noblen.

4 . Der Hengst deS Gastwirths C. W . A. Grashorn
zu Wildeshausen, geb . 1862 , Rappe , vom Hengst
des Niehaus zu Sannum.

5 . Der Hengst des Gerhard Pundt zu Hundsmühlen,
Amts Oldenburg , geb . 1862 , rothbraun mit Schuß¬
stern , vom eignen Sennerhengste.

6 . Der Hengst des Carl Bulling L Co . zu Butzhau¬
sen , Amts Berne , geb. 1862 , rothbraun, vom
XounA l -anäessobn.

7 . Der Hengst desselben, geb . 1862 , rothbraun, vom
Königlich Hannov . Landbeschäler Dagobert.

8 . Der Hengst deS Diedr . Martin Pundt zu Hannö¬
ver , Amts Berne , geb. 1862 , hellbraun, der rechte
Hinterfuß ein wenig weiß, vom König! . Hannov.
Landbeschäler Lorrvoon.

9 . Der Hengst deS Joh . Grube zu Altenhuntorf —
Ort, Amts Elsfleth , geb. 1862 , hellrothbraun mit
kleinem Stern , vom Xoun§ 6sn <lo88obn.



10 . Der Hengst des Ellert Georg Heye zu Neuenfelde,
Amts Elsfleth, geb . 1862 , dunkelrothbraun vom
vsrius.

11 . Der Hengst deS Reinhard AddickS zu Großenmeer
— Kuhlen, Amts Elsfleth , geb. 1862, rothbraun
mit durchbrochenem Stern , linken Hinterfuß weiß
mit schwarzen Flecken , am rechten Hinterfuß der
innere Ballen und Krone weiß mit schwarzen Fle¬
cken, vom ^ .ärast aus einer Sennerstute.

12 . Der Hengst des Siebelt Remmers Janssen zu So¬
phiengroden, Amts Jever, geb . 1862 , hellrothbraun,
vom kkönix.

IS . Der Hengst deS Frerich Schipper zu GroßhauS-
kreuz, Amts Jever, geb. 1862 , dunkelrothbraun,
von Lübsen Oläkndui-Aör- Hengst, die Mutter vom
komulus.

14 . Der Hengst desselben, geb . 1862 , hellrothbraun , vom
1'OUNA Ki>näk 880kn.

15 . Der Hengst des Edo Zrps zu Heppens, Amts Je¬
ver, geb . 1862 , schwarzbraun mit Kupfermaul,
angeblich vom rounK 6onts6ino.

16. Der Hengst deS Johann Schipper zu Neuende, Amts
Zever, geb . 1862 , schwarzbraun, vom Okiv- HeNgst
zu Wulfsdorf.

17 . Der Hengst deS Friedrich Müller zu Neuaugusten¬
groden, Amts Zever, geb . 1862 , dunkelrothbraun,
linker Hinterfuß weiß , vom Voun§ ködert.

18 . Der Hengst deS Caspar Ricklef zu Sillenstede, Amts
Zever, geb . 1861 , schwarzbraun.

19 . Der Hengst des Hinrich Franzen zu Brandstätte,
Amts Zever, geb . 1862 , rothbraun mit kleinem
Stern , von Taddiken alten Mrrm- Hengst.

20. Der Hengst des Conrad Eukcn Reents zu Moorsum,
Amts Zever, geb . 1862 , rothbraun mit schattirtem
Stern , in Ostfriesland angekauft.

21 . Der Hengst des Foke Z . Foken zu MedernS, Amts
Zever, geb. 1862 , dunkelrothbraun, vom Okio-
Hengst des Wulfsdorf.

22 . Der Hengst des Heinrich Meine Claasen zu Neu¬
ende, Amts Zever, geb. 1862 , dunkelrothbraun mit
Stern , von Gerhard Harms Sennrrhengst.

23. Der Hengst des Johann Hinrich Schönbohm zu
Waddewarden, AmtS Zever, geb. 1862 , rothbraun,
vor der Stirn einzelne weiße Haare , linker Hin¬
terfuß durchbrochen weiß , vom I-uk8 M -Hcngst der
Gebrüder Müller zu Funixsiel.

24 . Der Hengst des Bernd Zansing zu Ostiem, Amts
Zever, geb. 1862 , hellbraun, angeblich vom kkönix.

25 . Der Hengst des Hinrich de Bocr zu Bohneterei,
Amts Zever, geb . 1862 , Rappe mit Stern , vom
Königl . Hannoverschen Vollbluthengst ?oliäoru8.

26 . Der Hengst deS Diedrich Hanken zu Zetel, Amts
Varel , geb . 1862 , dunkelbraun mit Stern , vom
kkönix aus einer Kovsrnor-Stute.

27 . Der Hengst des Gerd Lübbers zu Jeringhave , Amts
Varel, geb. 1862 , rothbraun , vom kkönix aus
einer Kieblin̂ -Stute.

28. Der Hengst desselben, geb . 1862 , hellbraun mit
Stern , vom kkönix.

29 . Der Hengst des Hinrich Hedden zu Seefeld, Amts
Slvllhamm, geb. 1862 , dunkelbraun , vom eignen
alten Hengst, dieser von BöningS Hengst, Brand¬
zeichen I . V.

30 . Der Hengst des Georg Gerdes zu Stollhamm,
geb . 1862 , rothbraun mit Stern , linker Hinterfuß
innerer Ballen ein wenig weiß , vom ^ NAU8tu8 aus
einer ^ pollo- Sute.

31 . Der Hengst der Gebrüder Thormäblen zu Schwei¬
eraußendeich , Amts Ovelgönne, geb. 1862 , roth¬
braun , von einem Sennerhnngst abstammend aus
der kl-08erpina.

32 . Der Hengst derselben , geb . 1862 , dunkelbraun, vom
eignen Imk8 ^ II -Hengft, die Mutter vom Hsx.

33 . Der Hengst des Zacob Cornelius zu Alserwurp,
Amts Ovelgönne, geb . 1862 , rothbraun , vom
Oovernor - Hengst.

34 . Der Hengst des Zoh . Kohlmann zu Schwei , Amts
Ovelgönne, geb . 1862 , dunkelrothbraun , vom eig¬
nen OläenburKsr - Hengst aus einer Kannidsl - Stute.

35 . Der Hengst des Johann Detmers zu Frieschenmvor,
Amts Ovelgönne, geb. 1862 , rothbraun , rechter
Hinterfuß niedrig weiß , vom I-unÜ688odn -Hengst
des Zöchen.

6 . zurückgesetzt.
1 . Der Hengst des Zellers Joseph Kleene zu Elsten,

Amts Cloppenburg, geb . 1862 , kastanienbraun,
rechten Hinterfuß niedrig weiß , angeblich vom
6urikgläi.

2 . Der Hengst deS Friedrich Heinrich Hellmer Schuh¬
macher zu Kladdingen, Amts Delmenhorst, geh.
1862 , dunkelbraun , vom ^ inbo, aus einer Stute
vom Noblen.

3 . Der Hengst des R . Z . Schipper zu Norderhamm,
Amts Stollhamm, geb . 1862 , braun mit kleinem
Stern , vom Königl . Hannov . LandbHchälerkyäsr-
fus , aus einer Älsitrank- Stute.

Oldenburg , 1865 April 18.
_ _ Graf Wedel.

Post -Sache.
3 . Die Landbriefträger werden vom 3 . Mai

um 8*/ , Uhr Morgens abqefertiqt.
Zever, 1865 Mai 1.

Postamt.
_ Meyer. _

Ausverdingung.
4 . Am Donnerstage,

den 4. Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr, soll die Schlötung der Gräben
zwischen dem Hillernsen Hamm und der Wangerländi-
schen Chaussee an Ort und Stelle öffentlich ausverdun¬
gen werden.

Zever, 1865 April 25.
Der Städtmagistrat.

v . Har t e n.
Gerdes.

5 . Die Reinhaltung der neuen Anlagen deS
Schützenhofes so wie einige Erdarbeiten sollen am

Sonntag , den 7 . Mai,
deS Nachmittags 3 Uhr, an Ort und Stelle verdun¬
gen werden.

Zever, den 1 . Mai 1865.
^ Die Commission.

Verpachtungen.
Verpachtung von Grasen des

Hillernsen Hamms.
Am Dienstage , den

2 . Mat d . I .,' Nachmittags 3 Uhr, wird in Rudolphis Wirthshause



hieselbft ein Theil der Grase des Hillernsen HammS
als Weide für das Jahr 1865 verpachtet werden.

Jever, 1865 April 25.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
Unterzeichneter Curator des Haus¬

manns H . S . Peters zu Westerhau¬
sen will das demselben gehörige, zu
Westerhausenbelegene Landgut , groß
77 Grasen neuer Vermessung am
Mittwoch , - en L. Mai d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr, durch den Auc-
tionator Hedden in Sengwarden in
dessen Gasthause öffentlich meistbie¬
tend, auf sofort auzutreten, verpach¬
ten lassen . Sollte eine Verpachtung
im Ganzen nicht zu Stande kommen,
so wird dasselbe stückweise zum Auf¬
satz kommen.

Die Bedingungen liegen am Ver¬
pachtungstage zur Einsicht aus.

Westerhausen, April 28 . 1865.
A . W . Adden.

8 . Zum sofortigen Antritt läßt der Maler Z.
O . Ianssen zu Neuende
am Donnerstage , den 4 . Mai d. I .,

Abends 7 Uhr,
in Redlef Zanssen Wirthshause zu Neuende, ein«
Wohnung , bestehend aus Stube , Küche, Scheune und
Bodenraum öffentlich vermiethen.

Schaar, 1865 April 28.
Müller,

Auct.
Verpachtung eines Landguts.

9 . Die Wittwe des weil. Hausmanns Lassen
Äiicklefs bei Fedderwarden läßt am

Freitage , den 5 . Mai d . I ., Nach¬
mittags 3 Uhr, im Wirthshause
der Wittwe Dirks zu Kniphausen

das ihren minderjährigen Kindern gehörige, bei Fed¬
derwarden belegene Landgut , bestehend aus den Ge¬
bäuden , Gärten und ungefähr 86 Grasen Landes
bester Bonität , auf 6 resp. 3 Jahre , zum Antritt
auf den 1 . Mai 1866, öffentlich verpachten.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Sillenstede , 1865 April 24.

Zn Auftrag:
_ _ A. T i e m e n S.

Vergantungen.
10 . Für Rechnung dessen, den eS angeht , soll

am Mittwoch , den 3 . Mai d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,
im Wirthshause des H . H . Wig¬
gers zu Rüstersiel

eine große Parthie Frauenkleidungsstücke, darunter
namentlich:

20 Paar Strümpfe , 2 druckkattune Kleider, 5
wollene do . , 4 kattune do ., 2 merino do . , einige
Wollatlaskleider , 4große Longshawls , 10 Frauen¬
röcke, 1 Dutzend Schürzen , 1 langeBoa , 4 Paar
Victoria- Schuhe , 3 Paar lederne Schuhe, 4 tu¬
chene Mäntel, 3 Frauenjacken , 3 seidene Schür¬
zen , 6 Stück Korsetts , 2 Paar Unterärmel und
Kragen , 2 Dutzend Hauben, 4 flanellene Unter¬
hosen, 3 Polkajacken , mehrere Wattenröcke, 1
schwarzes wollenes Umschlagetuch u . s. w . u . s. w.

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist ver¬
kauft werden.

Schaar , 1865 April 25.
Müller,

Auct.
11 . Die Erben des weil. Frerich Staschen

Harms Wittwe , in Jever, wollen den Mobiliar-Nach¬
laß ihrer weil . Erblasserin , wozu gehören:

I tann . Commode, 2 Tische, 1 stummer Diener,
6 Stühle , 1 kl . Glasschrank , 1 Wanduhr, 1
Spiegel, 1 Plätteisen, 1 Kuppellampe , 12Schil-
dereien, Leuchter, 1 zinnerne Kaffeekanne nebst
Untersatz, 1 Brodkorb , 2 Thecbretter , 1 Zever-
scheS Gesangbuch, 12 Paar Tassen, 1 Ruffel¬
eisen , 1 Nähschraube, verschiedene Küchengeräthe,
1 Nachtkoffer, 1 großer Koffer, 1 Cckborte , 1
Heerdkette, 1 Küchenschrank, 1 Wajchballie, 1
Nähkasten, 1 vollständiges Bett , bestehend aus
Ober - und Unterbett , 1 Pfühl und 4 Kiffen,
allerlei Frauenkleidungsstücke, worunter recht
gute , namentlich 5 catt . und 3 woll . Kleider, 1
Watten- und mehrere andere Röcke, Tisch - und
Bettlaken, 1 Regenschirm, sowie mehrere andere
Sachen,
am Donnerstage , den 4. Mai,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in der Behausung des Vormundes des minderjähri¬
gen Miterben , Auctions -Gehülfen Duden , an der
Blumenstraße Hieselbst, auf Zahlungsfrist meistbietend
durch den Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen
Zever 1865 April 26.

v . Cölln.
12 . Der Herr Receptor Behrens in Zever, als

Curator in Concurssachen der Gläubiger deS Schmie¬
demeisters Zohann Hinrich Gerdes , zu Pievens, läßt

am 5 . Mai d . I .,
^ Nachmittags 1 Uhr anfangend , in L. Z . Mammen
^ Böittwe Wirthshause zu Tettens
- 4 vollständige Betten, 1 Kleiderschrank, 1 frie-
! fische Wanduhr, 1 Pult , Tische, Stühle , Kisten,

Spiegel, Schildereien rc . rc .,
! ferner : 1 Ambos , 1 Blasebalg , 1 Speerhaken, 1
'

Feilbank , 2 Schraubstöcke, Zangen , Hammer,
Sägen , Feilen und sonstiges Schmiedegeräth,

sowie : 1 Baßgeige, 120 Bierkruken , einige zinnerne
Kaffeekannen, do . Leuchter und Löffel, mehrereS
Haus - und Küchengeräth und was weiter zum
Vorschein kommen wird,

durch den Unterzeichneten öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1865 April 23.

O l t m a n n S , Auctionator.



Der Herr Advokat von Nordheim Hieselbst, als
Curator über die Concursmasse des weil. Herrn Predi¬
gers Hemken zu Eggclingen , hat mich beauftragt, fol¬
gende zur gedachten Masse gehörige Gegenstände, als:

2 Milchkühe , 3 Schafe , 1 Kleiderschrank,
1 eichenen dito, 1 Comtoirschrank, 1 Eckfchrank,
1 Sopha , 1 Mahagoni-Commode, 1 eichene dito,
V, Dutzend Mahagoni- und 8 sonstige Polster¬
stühle, 2 Dutzend Küchenstühle, 3 große und
mehrere kleine Spiegel, 2 Waschtische , 2 lit <ls
osinps, worunter eins mit Behang, 2 Ausziehe-
tische und mehrere andere Tische , 1 Mangel, 1
stehende hott. Wanduhr, 1 kleine Schwarzw . dito,
1 Buttcrkarne, 2 Rahmfässcr, 12 Milchbaljen,
Silbcrsachen , 1 Kochofen , 1 kupf. Theemaschine,
5 Gestelle Bettzeug, Bettlaken, Ueberzüge , Haus¬
und Küchengeräthe aller Art von Messing, Kupfer,
Zinn, Blech und Eisen, Porcellan und Steinzeug,
GlaSwaaren, Kisten , Kasten m s. w ., sodann eine
aus 284 Bänden bestehende Bibliothek , theils
theologischen, theils verschiedenen Inhalts , am

Sonnabend , den 6 . Mai d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

bei der Pastorei zu Eggelingen öffentlich meistbietend
zu verkaufen.

Wittmund, den 15 . April 1865.
Z i l d e n , Auct.

14 . Carl Hoppe zur Ebkeriege läßt am
Montag , den 8. Mai d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in Hinrich Popken zu Kopperhörn Wirthshause:

4 Betten, 2 neue Bettstellen , 1 eichenen Kleider¬
schrank, 1 do . Kommode, 1 do . Buddelei , 1
Schreibpult, 1 großen eschenen Tisch , 6 do . Rohr¬
stühle, 4 Rüschenstühle, 2 kleine Tische , 1 An¬
richte, 1 amerikanische und 1 holländische Wand¬
uhr, 1 Spiegel mit Goldrahmen , mehrere Schil-
reien mit Goldrahmen , 1 großen kupfernen Kessel,
1 Waschmaschine, Wasserfässer, Waschtröge, meh¬
rere kleine Quantitäten Sauerkohl, 1 Heerdplatte,
verschiedenes sonstiges Haus - und Küchengeräthe,
sowie auch 2 Schaafe, 1 Ziege, Bett - und Fen¬
stergardinen , Frauenkleidungsstücke u . s. w .,

öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Schaar , 1865 April 28.
Müller,

Auct.
15 . Der Landwirth Franz HarmS , zu Roff¬

hausen , läßt wegen Aufgebung der Landwirthschaft,
am Montage , den 8. Mai d. I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend,
in seinem Hause auf Zahlungsfrist bis 1. Novem¬
ber d. I . durch den Unterzeichneten folgende Ge¬
genstände verganten , als:

1 Stute (7 Jahr alt) mit Füllen,
1 dreijährigen Wallach,
1 zweijährigen do .,
1 Muttergrasfüllen, sämmtlich braun und fast

ohne Abzeichen,
4 Milchkühe,
10 Stück ausgezeichnetes Jungvieh, worunter

Ochsen , Kuhrinder und frühmilchwerdende sich
befinden,

7 Stück Ferkel , 8 Wochen alt,
1 Quantität Speck und Schweineschmalz, bei >
kleinen Parthicn , 1 neuen schweren Krumhörner
Fußpflug, 1 neue schwere Güstfalge - Egge, 1
Radpflug , 1 Tauspinnerei, nämlich 1 großes
Rad mit Schlitten, Krimper , 1 Hanfhechel,
Halfter- und Sielenrahme und was weiter zum
Vorschein kommen wird.
Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken einge¬

laden, daß auf den Ländereien deS Verkäufers im
nächsten Sommer ebenfalls ein Verkauf von allerlei ^
Feldfrüchten stattfinden wird.

Jever , 1865 April 27.
v . Cölln.

Armen-Sache.
Bekanntmachung . !

16 . Die Unterzeichnete Armencommission kaufte
laut Contract vom 23 . März d . I . von dem Arbei- ^
1er Dierk Zanssen DierkS zu Coldewei dessen sämmt - -
liche Mobilien und sind ihm dieselben bis auf Wei- ^
teres leihweise noch überlassen worden . Vor Ankauf ^
dieser Gegenstände wird hiermit gewarnt.

Heppens , 28 . April 1865.
Die Armencommission.

A. E n ck e.

Notifikationen.
17 . Mit dem heutigen Tage habe ich das WirthS-

hauS „Dünkagel" genannt, bei Jever bezogen und
empfehle die Wirtschaft einem hiesigen und auswär¬
tigen Publikum unter Zusicherung prompter Bedie¬
nung angelegentlichst. j

Für gute Getränke werde ich stets sorgen und
empfehle ich die neu anliegende Kegelbahn zur flei¬
ßigen Benutzung bestens.

Jever, 1865 Mai 1.
Z . M . Focken.

Vor einigen Tagen find mir 5
Tauben weggeflogen, worunter sich
2 Schleiertauben und 3 Möven be¬
fanden . Der Wiederbringer erhält !
eine angemessene Belohnung.

P . Koeniger.
Diejenigen , welche an den Nachlaß der im hiesi¬

gen Armenhause verstorbenen Wittwe Oltmanns zu ^
fordern haben, werden ersucht, mir darüber gegen den
8 . d . MtS . Rechnung zukommen zu lassen , ebenso
werden Diejenigen , welche an den Nachlaß schulden,
aufgefordert , gegen den 8 . d . M. Zahlung zu leisten.

Wiefels , 1865 Mai 1.
E u k e n , Wirth.

20. Da ich in nächster Zeit den hiesigen Ost
verlasse, so ersuche ich Diejenigen , welche Forderun¬
gen an mich haben, dieselben spätestens bis zum 8.
Mai anzumelden ; gleichzeitig ersuche ich Diejenigen,
welche Zahlungen an mich zu leisten haben , dieselben
bis zu dem genannten Zeitraum zu berichtigen.

Heppens , 30 . April 1865.
vr . B e n e t s ch,

Marine- Stabs -Arzt und Physikus >
des Zadegebiets.



Mein wohlbekanntes Lager
von Porzellan , Glas , Steinzeug , Galanterie - und Kurzwaaren , ferner:
Blech , Zinn , Kupfer , Eisen , wie eifenverzinnten Sachen , wurde durch mehrere
Zusendungen auf 's reichhaltigste completirt.

Durch vortheilhafte Einkäufe bin ich in den Stand gesetzt, jeder Concur-
renz zu begegnen, und verfehle nicht , dieselben unter Zustcherung der reelsten
und billigsten Preisstellung angelegentlichst zu empfehlen.

Hooksiel . A. Engelke Wwe.
Aachener und Münchener Feuer -Versicherungs -Gesellschaft.

Der Geschäftsstand der Gesellschaft ergiebt sich aus den nachstehenden Resultaten des Rechnungsabschlusses
für daS Jahr 1864:
Grundkapital . Thlr . 3,000,000. —
Prämien- und Ainsen- Einnahme für 1864 (excl. der Prämien für spätere Zahre) „ 1,950,053. 13
Prämien - Reserven . „ 2,927,036 . 9

Thlr^ 7,877,089. 22
Versicherungen in Kraft am Schluß des ZahreS 1864 . „ 1,038,997,244. —

Jever , den 1 . Mai 1865.
C . F . Luken , Agent der Gesellschaft in Jever.
C F . Franzen , „ „ „ „ Fedderwarden.

Mein reichhaltiges

Porzellan-, glas-, 81ewgul-, Zatanlerie-
und Kurze -Maaren-, sowie 8vieget-Laaer
halte ich bestens empfohlen .

'

Jever , Mai 1 . 1865.

Z . C . R . Wölfel.
Die erste Sendung
Gommer -Mäntel und Beduinen

in Seide und Wolle habe erhalten und empfehle solche, um schnell damit
zu räumen , zu billigen Preisen.

Fedderwarden , April 20 . 1865.

25 . Alle Diejenigen , welche an den HauSmann
Heinrich Siebeis Peters zu Westerhausen Forderungen
haben , werden ersucht , ihre specisicirten Rechnungen
in den nächsten acht Tagen, zum Zwecke der Aufnahme
des Inventars , an den Kurator, Hausmann A . W.
Adden zu Westerhausen , oder an den Unterzeichneten
einzusenden.

Ferner werden alle Diejenigen , welche an H.
S . Peters schulden sollten , aufgesordert, in obiger Frist
an den Kurator Adden Zahlung zu leisten.

Hvoksiel , 1865 April 30.
R e h m e i e r,

Rcchstllr.
Weißen Candis -Syrup,

pr. Pfd. 4 gs., empfiehlt bestens
H . O ck e n.

Zoh Fr Hinrichs
Etablissements -Anzeige.

27 . Dem geehrten hiesigen und auswärtigen
Publikum die ergebeneAnzeige, daß ich mich Hieselbst
als Bäcker und Konditor etablirt habe. Das Be¬
streben wird stets sein , meine geehrten Gönner, Freunde
und Bekannte mit guter und geschmackhaster Waare
zu bedienen.

Um vielen Zuspruch bittet
Jever . August von Pöllnitz.

Schloßstraße.
28 . Für meine Bäckerei suche ich auf sofort

einen Lehrling.
Tettens, Mai 1.

W . Duitsmann.
29 . Zu verkaufen . Ein Fuder Heu.
Wayens . Z . B . H i n r i ch s.



Einem geehrten Publikum von
Jever und Umgegend hierdurch die
ergebene Anzeige , daß ich mit dem
heutigen Tage in dem bisher von
den Kaufleuten , Gebrüder Tiarks,
bewohnten Hause , an der Waffer-
pfortftraße Hieselbst, eine

Lolonialwaaren-
HaMung

eröffnete.
Indem ich meinen geehrten Gön¬

nern prompte und reelle Behandlung
zusichere , bitte ich um vielen Zuspruch.

Jever , 1865 Mai 1.
Hinr . W Hinricks

31 . Oldenburg . So eben empfing ich eine
Parthie
Stangenbohnen:

Sehr breite und langschotige weiße Schwerdt -, pr.
Pfund 15 Sgr.

NeueRiefen -Zucker-Brech - , mit wachsgel¬
ben Schoten und weißen Bohnen , pr.
Pfund 15 Sgr.

Riesen-Zucker -Brech-, pr. Pfd . 12 Sgr.
Große weiße Schweizer Brech- ober Rheinische, 12

Zoll lang, pr . Pfd. 12 Sgr.
Weiße Pfälzer Schmalz - oder Speck-, pr . Pfund

12 Sgr.
Weiße Schmalz - , pr. Pfd . 12 Sgr.

Krupbohnen:
Ganz neue weiße Flageolett-, ganz vorzüglich, pr.

Pfund 8 Sgr.
Späte weiße langschotige Nieren -, pr. Pfd . 6 Sgr.
Taurische Eier -, sehr volltragend , pr . Pfd . 7 Sgr.
Neue weiße Wachs-, extra schön, pr. Pfd . 12 Sgr.
Frühe breite Schwerdt-, wie Stangenbohnen, pr.

Pfund 8»/ - Sgr.
Frühe gelbe , widerstehen starken Nachtfrösten, pr.

Pfund 10 Sgr.
Gartenbohnen:

Vorzüglich große runde englische Windsor - , pr.
Pfund 5 Sgr.

Grünbleibende Mailändische , pr. Pfd . 4 Sgr.
New Royal Bluster-, sehr volltragend und delicat,

nur 1 Fuß hoch, pr. Pfd . 8 Sgr.
Landwirth H . Detmers.

Peterftraße 61.
32 . Gegen durchaus sichere Landhypothek wer¬

den sofort 1000 bis 1100 Thlr . Gold anzuleihen
gesucht.

Hooksiel , 1865 April 30.
R e h m e i e r,

Rechstllr.

33 . Da ich von jetzt an in den Stand gesetztbin, alle Putzartikel schnell und billig fertig zu lie¬
fern, so bitte ich um vielen Zuspruch . Eine neue
Sendung Strohhüte traf bereits ein.

Zever . B l o i b a u m Ehefrau.
34 . Umständehalber kann sogleich ein werkver¬

ständiger Böttchergeselle gegen hohen Lohn dauernde
Arbeit erhalten.

Wiarden . G . F . G r a l f s.
35 . Meinen vierjährigen rothbraunen

Hengst, abstammend vom Prämienhengstkinslllo und der Prämienstute Uortsnso,
empfehle ich wiederum als Beschäler

Deckgeld V - Krone.
Burrei bei Hooksiel, Mai 1 . 1865.

A u g . B e n t e r s.
36 . Zu verkaufen . Ein neuer Ackerwagen,

mehrere neue Korbwagen und Kinderwagen.
Zever , im Mai 1865.

A . Schulz,
Osterstraße.

37 . Zum ersten Mai wünsche ich noch eine
Magd und einen Mittel- oder Kleinknecht zu miethen.

Reiseburg , 1865 April 19.
C . L ü k e n.

38 . Sonntag , den 7 . Mai,
VASLLLNVL8LIL

bei F . O e l r i ch s , Bandterwierth.
Wohnungs -Veränderung.

Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein
Gold - 85 Silberwaaren - Geschäft
nach der Wangerstraße , neben der Sprengerschcn
Apotheke.

Zever , 1865 April 30.
I . W . Schleemilch.

euLMUM !, 50 . Das Neueste in DWMW > Filz - und Seiden- Wk.
hüten,

für Herren und Knaben , von 25 Gs. an,
empfiehlt D . Folckers.

Zever, Schlachtstraße.
Amerikanische
Wasch- rrn-

Wring-
Maschinen,'

wovonlExemplar
bei mir zur gefälligen Ansicht auf¬
gestellt ist, empfehle zu Fabrikpreisen.

Jever , April 1865.
Z. C . R . Wülfel.

42 . Zu verkaufen.
20 bis 30 Last beste Schmiedekohlen pr. Last

(4000 Pfd .) zu 12 »/ - Thlr . beim Unterzeichneten.
Knoop,

Schmiedemstr . im Preuß . Zadeqebiet.
43 . Beste nordische Fett-Heringe zu haben bei
Zever . Z. P . K u n t e r.



Depot von
Steingut-ZeWen

mit Hennings luftschließenden
Deckeln zum

Einmachen von Nahrungsmitteln
aller Mrt , sowie zur Aufbewah¬
rung solcher G egenftande , welche
durch die Einwirkung der Luft
dem Verderben unterworfen sind,
bei I . C R . Wölfe!

Jever , April 1865.
45 . Unterzeichneter hat ein halbes Moor , in

H . A . Zanßen Moor zu Feldhausen belegen , unter
der Hand zu verkaufen . Liebhaber hierzu wollen
sich ehestens bei mir einfinden, um zu accordiren.

Sillenstede, 1865 April 27.
Müller.

Gesucht. Auf sofort anzutreten
ein Lehrling für meine Bäckerei.

A . I h n k e n.
47 . Gesucht . Ein reinliches und ehrliches

Dienstmädchen für eine Wirthschaft auf dem Lande
auf sofort. Nachzufragen bei dem

Postboten H u s m a n n
in Jever.

Landgut -Verkauf.
Ein an der besten Lage, nahe an der von Hooksiel

nach Zever führenden Chaussee , belegeneS Landgut , be¬
stehend aus 60 Grasen in einem Komplex am Hause
liegenden besten Grodenlandcs , mit fast neuen Wohn-
undMrthschaftsgebäuden, worin auf Verlangen -/ » des
Kaufpreises gegen übliche Zinsen stehen bleiben kann,
ist, Mai 1866 anzutreten , unter Nachweisung drS Un¬
terzeichneten zu verkaufen, worüber Käufer sich innerhalb
14 Tagen zum Contrahiren einfinden wollen.

Hooksiel, den 31 . März 1865.
H . E . S i d d e n.

Die Kraus '
sche Kunsthandlung in Bre¬

men übergab mir aus kurze Zeit eine Aus¬
wahl vorzüglicher, geschmackvollerPhotogra¬
phien zum Verkauf und lade ich zur gef.
Ansicht und Auswahl derselben ergebenst ein.

Die Preise sind sehr billig gestellt und
werden die Blätter auf Wunsch gern zur
Ansicht ins Haus gesandt.

I . F . G . Trendtel.
Ein Kleinknecht, der ein Jahr gedient

hat, kann gegen einen angemessenen Lohn bei mir
noch einen Dienst finden.

Olde-Acker, Gem . Wiefels , April 27.
H . F . Ehrentraut.

Apotheker Bergmanns Eispomade,
rühmlichst bekannt die Haare zu kräuseln, sowie deren
Ausfallen und Ergrauen zu verhindern , empfiehlt
» Flacon 6, 10 u . 12' / , Sgr.

W . Schiff.

MM' Londoner Hüte,
Prima -Qualität , empfiehlt ä Stück 1 Thlr.

D . Folckers.
Zever, Schlachtstraße.
57 . Mein bcdutendeS

Mützen -Lager
halte ich bestens empfohlen.

Heppens . A u g . Schiff.
58 . Oldenburg.

Lupinen,
Hanfsamen,
Seradella,
Zncarnatktee,
Victoria Riesen -Erbfen,
Thimothe und die werthvollsten
Grassamenarten

offerirt in bester Waare zu den billigsten Preisen die
Samenhandlung von

Landwirth H . Detmers,
Peterstraße 61.

Neue gestopfte Betten find vor-
räthig bei

I . Gutentag.
Jever , April 20.
Hovel - und Dreharveiten

in Eisen werden prompt und billig ausgeführt bei
Varel . A. Keinen.

Zur gef . Beachtung.
61 . Die Niederlage von meinem Fenchel -Ho¬

nig ist jetzt nicht, wie angezeigt, bei Hrn . H . F.
Renken in Hooksiel, sondern bei

I . A . Engelke Wwe
daselbst, auch wird der Herr

Wilh . Schiff in Jever
stets ein Lager von dem so segensreich wirkenden
Fenchelhonig halten , welches ich einem geehrten
Publikum hierdurch anzeige.

Buttforde , 17 . April 1865.
D . Z . Schmidt.

Ich kaufe Wolle und zahle hohe
Preise.

Jever , April 20 . 1865.
I . Gutentag.

63 . Seit 3 Wochen weidet ein Schaaf au^
meiner Weide. Den unbekannten Eigenthümer er¬
suche um Abholung gegen Zahlung der Weidekosten
innerhalb 8 Tagen.

Maisidden , 27 . April 1865.
H . Carls.

64 . Dom 1 . Mai d . Z . an ist mein bekanntes
Cigarren -Lager, eigner Fabrik , nach der Neuenstraße,
im Hause der Madame Staschen , verlegt , dasselbe
halte ich auch da zur gütigen Abnahme bestens
empfohlen.

C . H . Z a n s s e n.
65 .I Zch kann noch 3 bis 4 Beester in gute

Weide nehmen.
Minsen . Theile Amels.



Diejenigen Turner, welche
Las in denPfkngsttagen zu
Emden stattfindende
3 . stauturnsest

mitzumachen beabsichtigen , werden gebeten
sich bei einem der Unterzeichneten bis spä¬
testens Sonntag den 7 . Mai zu mel¬
den und anzugeben, ob sie freies Qnar-
tier zu haben wünschen oder nicht. Da
Nachmeldungen (mit Gesuch um freies
Quartier) durchaus keine Berücksich¬
tigung finden können, so werden auch
diejenigen Turner, deren Kommen unbe¬
stimmt ist, wohl daran thun, den Unterzeich¬
neten ihren Namen bis zum genannten Ter¬
mine aufzugeben.

Die andern Turnvereine Jever¬
lands ersuchen wir, sich zu einergemein¬
samen Turnsahrt nach Emden an uns
anschließen und dieserhalb brieflich mit uns
in Verbinduna treten zu wollen.

Der Turnrath
des Männerturnvereins zu Jever.

vr . Seitz . Probst . Schumacher.
Rost . Koch.

Gute ein- und zweischläfr. complet
gestopfte Betten,

bestehend aus Oberbett , Unterbett , Pfühl und 2 Kiffen,
zu bekannten billigsten Preisen , sind wieder fertig vom
Lager zu haben bei

M . Mendelssohn,
auf der Schlacht in Jever.

Mein

Uhren - Lager
halte zu niedrig gestellten Preisen
bestens empfohlen.

Jever ( y . JaNsseN.
68. Umständehalber wünsche ich eine Haushäl¬

terin von gesetzten Jahren.
Hookstel , im April 1865.

I . G . L ü b b e n,
Kleidermacher.

69 . Wir haben noch ein kleines Quantum Perl¬
zuckerbohnen sowie Krupschwerdbohnen zum Pflanzen
abzugeben.

HeppenS . HinrichS u . Peckhaus.
Rappkuchen,

pr . Stück IV, Gs-, 23 Stück für 1 Thlr ., empfiehlt
bestens H . O ck e n.

71 . Gesucht.
Auf dauernde Arbeit ein gewandter Sattlergeselle.

E . E . A l b e r s , Sattler
in Fedderwarden.

Zu Frühjahrs - Einkäufen , nament¬
lich neu angehenden Haushaltungen >
erlaube ich mir hiemit mein aufs!
beste completirte Lager von felbstver-
fertigten

Bürstenw «raren
aufs Beste zu empfehlen.

Reparaturen schnell und billig.
S . Polack , Bürstenmacher,

dem Hof von Wangerland gegenüber.
Ratten und Mäuse

können jetzt durch ein neues , kostenfreies, sehr erprob- i
teS Mittel ohne Gift in einer Nacht vertilgt werden, !
so daß, wo dieses Mittel gebraucht wird, sich keine l
derselben mehr aushalten kann . Preis pro Stück 30 !
kr . , fünf Stück 2 fl. , zehn Stück 4 fl.

Franz Träger in Hardheim,
Amt Walldürn (Baden) .

Das Neueste in

iMUtlMK im«! IllkllM
empfiehlt

Carl Möhlmann.
75 . Alle in den Landschulen eingeführten

Schulbücher
sind bei unS vorräthig. Bände dauerhaft. Preise
billigst. In Parthien besondere Vortheile.

Mettcker Ls Söhne.
Buchhandlung.

76 . Daß ich mich hier als Schmiedemeister
etablrrt habe, zeige ich einem geehrten Publikum er¬
gebenst an und bitte um recht vielen Zuspruch und
verspreche reelle , gute und dauerhafte Arbeit.

Fedderwarden , 29 . April 1865.
Friedrich Ähren S.

77 . Zu verkaufen . 6 Milch-Kühe, 2 sähre
dito , 2jährige Beester, Ochsen und 2 Enter.

Großstrückhausen, April 21.
Jacob EilerS.

Verlobungs -Anzeige.
Jacob Pflüger.

Elise Jansen.
Cassel . Jever.

Todes -Anzeige.
79. Statt Ansage. Verwandten, Freunden

und Bekannten die Traueranzeige, daß heute Abend
8 Uhr meine liebe Frau

Hermine geb . Minssen
durch den Tod von ihren langen und schweren Lei¬
den sanft erlöst wurde.

Jever, 1865 April 28.
Stechmann,

Schreiber.

Urdaetion, Druck«. Verlagvon L. L. Mettcker ckrGihn« tn Jever.
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